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DER SCHWEISSER  – Der Ratgeber für die Praxis

DER SCHWEISSER vermittelt kurz und präzise 
praxisorientierte Informationen, Tipps und Hinweise, 
die für die tägliche Arbeit des Schweißers nützlich sind.

Hierzu gehören Anleitungen zum Arbeitsschutz ebenso 
wie die Darstellung von fachlichen Sachverhalten und 
Begriffen rund um das Schweißen.

… für alle, die sich mit Fügetechnik in der täglichen 
betrieblichen Praxis beschäftigen!

www.derpraktiker.de

DER PRAKTIKER - unerlässliche Lektüre…

Erfahren Sie Monat für Monat alles wichtige aus den Rubriken:

» Industrie und Handwerk
» Qualitätsmanagement und Normung
» Arbeitssicherheit und Umweltschutz
» Rechtsfragen und Urteile

… für alle, die sich mit Fügetechnik in der täglichen 

DER PRAKTIKER -

www.schweissaufsicht-aktuell.info

SCHWEISSAUFSICHT AKTUELL
Neuer Infodienst für Schweißaufsichtspersonen

DVS PersZert, die Personalzertifizierungs-

stelle des DVS – Deutscher Verband für 

Schweißen und verwandte Verfahren e. V., 

weist auf die Umstellung der neuen Druckge-

räterichtlinie (DGRL) 2014/68/EU seit dem 

19. Juli 2016 hin. Seit diesem Zeitpunkt ist die 

neue Druckgeräterichtlinie verbindlich und 

löst die DGRL 97/23/EG ab, die noch bis zum 

Vortag, also dem 18. Juli 2016, gültig war.    

                      
                     »

 weiter auf Seite 2
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Editorial
DGRL 2014/68/EU seit 19. Juli 2016 verbindlich

Bloß keinen Staub aufwirbeln

Von Kreativität, 

Vergleichbarkeit und 

Konstruktionsfehlern

Geht es um die Schaffung 

neuer Prozessbezeich-

nungen sind die Herstel-

ler von Schweißgeräten 

kreativ. Doch die Aussagekraft dieser 

Prozessbezeichnungen leidet unter dieser 

Kreativität ebenso wie die Vergleichbar-

keit. Unter anderem davon berichtet in der 

vorliegenden Ausgabe der Experte Dieter 

Kocab im Interview.

 
Das Thema „Vergleichbarkeit“ – hier al-

lerdings auf die Verfahrensprüfung im 

Betrieb bezogen – steht auch im Mittel-

punkt der neuen DVS 0701, einem ge-

meinsamen Positionspapier von DVS und 

ZVEI. Die Neufassung dieses Dokuments 

hat unser Autor Jörg Felde unter die Lupe 

genommen.

 
Schweißfachingenieur André Tepper weist 

darauf hin, dass ein Fertigungsbetrieb 

manche Aufträge besser ablehnen sollte. 

Zumindest dann, wenn der Konstrukteur 

die Schweißbarkeit des Bauteils nicht be-

achtet hat.

Ihr 
Paul R. Hoene

Verlagsleiter DVS Media GmbH

IM INTERVIEW            » 3

Experte Dieter Kocab gibt 

Auskunft zum Merkblatt DVS 

0973 und Beiblatt 1.

MERKBLATT DVS 0701 » 4

Erläuterungen zum Merkblatt 

DVS 0701 und zur Position 

von DVS und ZVEI.

DVS-REGELWERK         » 5

Neue informative DVS-Merk-

blätter und -Richtlinien wer-

den kurz vorgestellt.

DIN EN ISO 14731        » 6 

Der Schwerpunkt „Konstruk-

tionsprüfung“ wird unter die 

Lupe genommen.

 

Staub – im Alltag ebenso verbreitet wie unbe-

achtet und dennoch gefährlich. Denn Staub, 

Rauch, Gase und Dämpfe schädigen die Ge-

sundheit vieler Berufstätiger. Etwa jeder achte 

Erwerbstätige ist bei der Arbeit häufig Staub, 

Rauch, Gasen oder Dämpfen ausgesetzt. Zu 

diesem Ergebnis kommt die Bundesanstalt 

für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA) 

in einer Detailanalyse der BIBB/BAuA-Er-

werbstätigenbefragung 2012.                            
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Kurze und informative Artikel zum Schweißen im Stahlbau auf den 
Punkt gebracht. Schwerpunktthemen dabei sind unter anderem:
» Normen
» Arbeitsschutz
» Aus- und Weiterbildung
» Rechtsfragen

JETZT ANFORDERN!
SCHWEISSAUFSICHT AKTUELL

Per E-Mail an: vertrieb@dvs-hg.de

Mehr Informationen � nden Sie auf:
www.schweissaufsicht-aktuell.info

Karrierewege in der Schweißtechnik
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Schweißtechnisches Fachpersonal hat ausgezeichnete 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt

DVS-Schweißerprüfung

nach DIN EN ISO 9606-1 als Nachweis der Handfertigkeit für begrenzte Gültigkeitsbereiche

Voraussetzung: Nachweis einer Schweißtechnischen Ausbildung und/oder industrielle Praxiserfahrung im Geltungsbereich der angestrebten Schweißerprüfung.

Abschluss: DVS-Schweißer-Prüfungsbescheinigung nach DIN EN ISO 9606-1

DVS-Schweißwerkmeister (SWM)

nach Richtlinie DVS 1157, zeichnet sich durch universelle 
Handfertigkeit aus, Einsatz als Schweißaufsicht für einfache 
Konstruktionen, Unterstützung in der betrieblichen Ausbildung

Voraussetzung: Fachkräfte mit gültiger Schweißerprüfung, 
Abschluss: Diplom/Zeugnis

DVS-Schweißlehrer (SL)

nach Richtlinie 
DVS 1158 für die 

Ausbildung 
von Schweißern.

Voraussetzung: 
SWM + SFM/

EWS/IWS + 
ADA

Abschluss: 
Zerti� kat

DVS-Schweißkonstrukteur (Sk)

nach Richtlinie DVS 1181 als Fachkraft für die Berechnung 
und Gestaltung von Schweißkonstruktionen.

Der DVS-Schweißkonstrukteur kann mit folgenden 
Schwerpunkten gewählt werden: 

Schweißgerechtes Konstruieren …

… von zyklisch beanspruchten Konstruktionen 
im Stahlbau 

… von Baukonstruktionen aus Aluminium 
und Aluminiumlegierungen 

… von Druckgeräten 
… im Maschinenbau 

… im Fahrzeugbau 

Voraussetzung: Meister, Techniker oder 
Ingenieurabschlussprüfung

Direkter Einstig als Internationaler
Schweißfachmann, Schweißtechniker

oder Schweißfachingenieur

Abschluss: Diplom/Zeugnis

DVS-Internationaler Schweißtechniker (ST/EWT/IWT)

nach Richtlinie DVS-IIW/EWF 1170 (IAB-252) für den Einsatz als 
Schweißaufsichtspersonen z.B. im Kraftwerks-, Anlagen-, Schienenfahrzeug- 

und Stahlbau

Voraussetzung: Technikerprüfung an einer staatlich 
anerkannten Technikerschule im Fachgebiet Metalltechnik oder 
Ingenieurabschlussprüfung an einer anerkannten Hochschule

Abschluss: Diplom/Zeugnis

DVS-Internationaler Schweißgüteprüfer (IWIP) 
nach Richtlinie DVS-IIW/EWF 1178 (IAB-041) Aufsichtperson bei Prüfungen 
an geschweißten Bauteilen 

Die Tätigkeit des Güteprüfers startet bereits vor Beginn der Schweißarbeiten, 
dauert während des Schweißens an, bezieht Tätigkeiten nach Abschluss des 
Schweißvorgangs mit ein und endet erst, wenn die Ergebnisse korrekt in 
einem Prüfbericht zusammengefasst wurden.

Abschluss: Diplom/Zeugnis 
Zerti� kat nach DIN EN ISO 9712 unter bestimmten 
Voraussetzungen möglich

DVS-IIW/EWF Zerti� zierung von Schweißaufsichtspersonen (SAP) 
nach Richtlinie DVS-IIW/EWF 1172 (IAB-341) für die Erst- oder Re-Zerti� zierung von 
Schweißaufsichtspersonen 

Nachweis von Beruferfahrung und des aktuellen Wissenstandes in der Schweißtechnik.

Voraussetzung: IWE, IWT, IWS oder IWP

Abschluss: Zerti� kat

DVS-Internationaler 
Schweißfachingenieur 

(SFI/EWE/IWE)

nach Richtlinie DVS-IIW/EWF 1170 
(IAB-252) für den Einsatz als 

Schweißaufsichtsperson z.B. im Kraftwerks-, 
Anlagen-, Schienenfahrzeug- und Stahlbau

Voraussetzung: Ingenieurabschlussprüfung an einer 
anerkannten Hochschule

Abschluss: Diplom/Zeugnis

DVS Zerti� zierung von Schweißaufsichtspersonen (SAP)

nach Richtlinie DVS 1171 für die Erst-Zerti� zierung von Schweißaufsichtspersonen 
Nachweis und Willenserklärung, die erworbenen speziellen Kenntnisse in der 

Schweißtechnik auf dem aktuellen Stand der Technik zu halten.

Voraussetzung: IWE, IWT, IWS oder IWP

Abschluss: Zerti� kat

DVS-Internationaler Schweißfachmann (SFM/EWS/IWS)

nach Richtlinie DVS-IIW/EWF 1170 (IAB-252) für den Einsatz als Schweißaufsichtsperson z.B. 
im Kraftwerks-, Anlagen-, Schienenfahrzeug- und Stahlbau

Voraussetzung: Einstieg als Facharbeiter, Geselle oder Meister

Abschluss: Diplom/Zeugnis

DVS-IWIP Level S/Standard

Voraussetzung: SFM/EWS/IWS

DVS-IWIP Level C/Comprehensive (umfassend)

Voraussetzung: SFI/EWE/IWE bzw. ST/EWT/IWT

DVS-IWIP 
Level B/Basis

Voraussetzung: 
SP/EWP/IWP

DVS-
zerti� zierte 
Schweiß-

aufsichtsperson 
(CIWE, CIWT, 

CIWS oder CIWP)

DVS-Internationaler Schweißpraktiker (SP/EWP/IWP)

nach Richtlinie DVS-IIW/EWF 1170 (IAB-252), zeichnet sich durch 
universelle Handfertigkeit aus, Einsatz als Schweißaufsicht 

für einfache Konstruktionen

Voraussetzung: Fachkräfte mit gültiger Schweißerprüfung,
Abschluss: Diplom/Zeugnis

DVS-Internationaler Schweißer

nach Richtlinie DVS-IIW/EWF 1111 (IAB-089) für Kehlnaht, Blech und/oder Rohr inkl. 
Schweißerprüfung nach DIN EN ISO 9606-1, umfassende fachtheoretische und praktische 

Ausbildung mit international anerkanntem Abschluss 
für � exiblen Einsatz in der Produktion

Voraussetzung: keine, metalltechnische Ausbildung von Vorteil

Abschluss: DVS-IIW-Schweißerdiplom und DVS-Schweißer-Prüfungsbescheinigung 
nach DIN EN ISO 9606-1

Berufsausbildung:

Fachkraft für Metalltechnik der Fachrichtung Konstruktionstechnik

Der praxisnahe Einstieg in die Fügetechnik!

(Direktzugang zur Quali� kation „International Welding Specialist“ ist möglich,

nach mindestens dreijähriger Erfahrung im Bereich der Schweißtechnik.)

Über 340 DVS zugelassene Bildungseinrichtungen bieten die Ausbildung zum „Internationalen Schweißer“ nach DVS-IIW/EWF-Richtlinien in den vier 
Handschweißverfahren Gasschweißen, Lichtbogenhandschweißen, Wolfram-Schutzgasschweißen und Metall-Schutzgasschweißen an und stehen der 
Industrie bei der Ausbildung zur Fachkraft für Metalltechnik in der Fachrichtung Konstruktionstechnik als fachkompetente Stellen zur Verfügung.
Für Facharbeiter, Meister, Techniker und Hochschulabsolventen hält der DVS außerdem als Partner in der Personalquali� kation zahlreiche Möglichkeiten 
zur weiteren Quali� zierung auf dem Gebiet des Fügens, Trennens und Beschichtens bereit.

Fachkraft für Metalltechnik der Fachrichtung Konstruktionstechnik

(Direktzugang zur Quali� kation „International Welding Specialist“ ist möglich,

nach mindestens dreijähriger Erfahrung im Bereich der Schweißtechnik.)

Beste Chancen für Ihre beru� iche Zukunft: www.dvs-perszert.de


